
Spaß am Sport - 
Freude am Helfen 

Wasserwacht Weißenfels 

Ausbildungsangebote 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Weißenfels e.v. 

Leopold-Kell-Straße 27 
06667 Weißenfels 

 
 +49 3443 39370 

info@wasserwacht-wsf.de  

Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, anderen zu helfen. 
Auch Sie können in Not geraten. 

 
Kontoverbindung: 

Kreissparkasse Weißenfels 
 

BLZ 800 540 00 
 

Konto 37 000 734 01 

Die DRK-Wasserwacht Weißenfels 
präsentiert sich im Internet: 

http://www.wasserwacht-wsf.de 

Die DRK-Wasserwacht Weißenfels 
ist eine Fachdienstgruppe des  
Deutschen Roten Kreuz im  
Kreisverband Weißenfels e.V 

Vorrangige Ziele unsere Gemeinschaft sind :  

• Verhinderung des Ertrinkungstodes 
 
• Mitwirkung im Rahmen des Zivil- und Katast-

rophenschutzes 
 
• Durchführung der damit verbundenen vorbeu-

genden Maßnahmen 
 
• Erhöhung der Sicherheit beim Baden und 

beim Wassersport 



Rettungsschwimmer 

Taucher  
im Rettungsdienst + 
Leinenführer Rettungsbootsführer 

Rettungsschwimmabzeichen in Bronze 

Voraussetzung 
Mindestalter 12 Jahre 

Ausbildungsinhalt 
• 200mSchwimmen in 

höchstens 10 min  
       (100m in Bauchlage und 100m in Rückenlage 
       mit Grätschwung ohne Armtätigkeit) 
• 100m Schwimmen in Kleidung in höchstens  
       4 min, anschließend im Wasser entkleiden 
• 3 verschiedene Sprünge aus 1m Höhe 
• 15m Streckentauchen 
• Zweimal Tieftauchen von der Wasseroberfläche,  

einmal kopfwärts und einmal Fußwerts 
       Innerhalb von 3 min mit zweimaligem Herauf- 
       holen eines 5-kg-Tauchrings 
• 50m Transportschwimmen: Schieben 
• Nachweis der Kenntnisse zur Vermeidung und     

Befreiung von Umklammerungen 
• 50m Schleppen mit Achselgriff und Fesselschlepp-

griff nach Flaig 
• Kombinierte Übung: 20m Anschwimmen in  
       Bauchlage, hierbei etwa auf halber Strecke  
       abtauchen und Heraufholen eines 5-kg-Tauchrings,   
       diesen anschließend fallen lassen und das  
       Anschwimmen fortsetzen , 20m Schleppen eines   
       Partners 
• Demonstration des Anlandbringens 
• Nachweis folgender Kenntnisse: 
• Funktion von Atmung und Blutkreislauf sowie 

Durchführung der Herz-Lungen-Wiederbelebung 
• Gefahren am und im Wasser,  
            Hilfe bei Bade-, Boots-, und Eisunfällen 
• Aufgaben des DRK, insb. der Wasserwacht 
 
 

Taucher im Rettungsdienst 

Voraussetzung 
Mindestalter 18 Jahre bei Ausbildungsbeginn                
Erste-Hilfe-Lehrgang bzw. Sanitätsgrundausbildung   
SAN A/B                                                                                                                   
DSRA Silber (nicht älter als ein Jahr)                            
Ärztliche Untersuchung „G31“ 

Ausbildungsinhalt 
• Einweisung in die Vorschriften GUV 2107  

• Nachweis der Kenntnisse  
     in der Tauchphysik und  
     Tauchmedizin 
• Funktionsweise des  
     Tauchgerätes 
• Antauchen eines Tauch-             
     gerätes in 10 m Tiefe 
 

• Wechselatmung und Ausbla-
sen einer Maske 

• Tauchen mit Signalleine 
• Bergung eines bewusstlosen Tauchers 
• Knotenabfrage unter Wasser ( 6 Knoten ) 
• Ab– und Anlegen eines Gerätes unter Wasser 
• Körperliche Arbeiten unter Wasser 
     (Durchmeißeln eines Stahlseiles und Anschäkeln  
      eines Stahlseiles unter Wasser) 
Leinenführer 
Mindestalter 18 Jahre bei Ausbildungsbeginn                
Erste-Hilfe-Lehrgang bzw. Sanitätsgrundausbildung   
SAN A/B                                                                                                                   
DSRA Silber (nicht älter als ein Jahr)                             

Ausbildungsinhalt 
Theoretische Themen wie bei der Ausbildung zum Tau-
cher im Rettungsdienst. 
• Knotenkunde 
• Signalgebung über Leinenzeichen 
 

Rettungsbootsführer 

Voraussetzung 
Mindestalter 18 Jahre bei Ausbildungsbeginn 
Erste Hilfe Lehrgang bzw. Sanitätsgrundausbildung 
SAN A/B 
DSRA Silber (nicht älter als ein Jahr) 
Ärztliche Untersuchung 
 
Ausbildungsinhalt 
• Fahren bei unterschiedlicher Geschwindigkeit 
• Anlegen des Bootes an Steuer– und  Backbord 
• Wenden des Bootes auf engen Raum 
• An– und Ablegen aus einer Bootsbox 
• Anfahren einer Person im Wasser und Aufnahme 

der Person über Back– und Steuerbordseite 
• Fahren des Manövers Mann über Bord 
• Anfahren von Brückenpfeilern  
• Anfahren an ein Wehr (Ober und Unterkante) 
 
• Nachweis folgender Kenntnisse: 

• Knotenkunde 
• Funktionsweise eines  
     Motors 
• Beleuchtung von Booten 
• Beschilderung und  
     Betonnung von Gewässern 
 

• Vorschriften auf Motorrettungsbooten 
• Retten Verletzter Personen 
• technische Hilfeleistung wie Aufrichtung und  
     Abschleppen von Booten 
• Wetterkunde 
 


